
WICHTIGE  INFORMATIONEN  ZUR  BEFAHRUNG  DER  WIESLAUTER 
 

 

Die Pegel-Kamera für die Wieslauter ist leider nicht mehr verfügbar. Wegen des Rückbaus der 

dortigen Kläranlage fehlt nun die erforderliche Stromzufuhr. Ob und ggf. wann sich das wieder 

ändern wird, ist uns leider nicht bekannt und auch nicht absehbar. 

 

Es ist vor der Befahrung der Wieslauter unbedingt zu empfehlen, die unten stehende 

Rechtsverordnung zu lesen und sich auch mit dem §5 Ordnungswidrigkeiten vertraut zu machen. 

 

In jedem Falle sollte man sich vor Fahrtantritt über den Pegelstand und sich auch über die erlaubten 

Ein- und Ausstiegsstellen informieren. (Siehe Karte, anwählbar über unsere Homepage). 

 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++   

 

Hier die Rechtsverordnung zur Wieslauter zum Nachlesen: 
 

Quelle:  Internetseite des Landkreises Süd-Westpfalz 

http://lksuedwestpfalz.interlogics-cms.eu/p/d1.asp?artikel_id=1065&SValue=wieslauter 

(Stand vom 11.03.2013) 

 

Wieslauter Rechtsverordnung 

 

Rechtsverordnung Wieslauter 

über die Einschränkung des Gemeingebrauchs (Verbot des Bootsverkehrs) auf der 

Lauter (Wieslauter - Gewässer III. Ordnung) von Hinterweidenthal bis Bobenthal, 

Landkreis Südwestpfalz 
Auf Grund des § 23 Abs.1 Wasserhaushaltsgesetz 
(WHG) vom 23.09.1986 i.d.F. vom 12.11.1996 
(BGBl. I S. 1695), geändert durch Gesetz vom 
25.08.1998 (BGBl. S. 2455) in Verbindung mit 
§§ 36, 37 Abs. 1 Nr. 2 und 93 Abs. 3, 106 und 
107 des Landeswassergesetzes (LWG) vom 
14.02.1990 (GVBl. S. 11), zuletzt geändert durch 
Artikel 7 des Landesgesetzes zur Änderung 
verwaltungsvollstreckungsrechtlicher 
Vorschriften vom 09.11.1999 (GVBl. S. 407 ff) 
erlässt die Kreisverwaltung Südwestpfalz in 
Pirmasens als untere Wasserbehörde folgende 
Rechtsverordnung: 
 
 
 
§ 1 Geltungbereich 
Diese Rechtsverordnung gilt für die 
Gewässerstrecke der Lauter (Wieslauter) von der 



Straßenbrücke an der Gabelung Bahnhofstraße - Im Handschuhteich ab Grundstück 
Pl.Nr. 904/3, Gemarkung Hinterweidenthal, bis zur Siebenteilbrücke an der deutsch-
französischen Grenze, südöstlich von Bobenthal (Nordostgrenze des Grundstücks Pl.Nr. 
1614, Gemarkung Bobenthal). Die Strecke ist in einer Übersichtskarte eingetragen. 
 
§2 Schutzzweck 
Schutzzweck ist die Erhaltung des besonderen Naturcharakters der Wieslauter, 
insbesondere der besiedelten Bachsohle sowie der Ufer und Uferstreifen mit den dort 
vorkommenden an das Gewässer gebundenen Pflanzen- und Tierarten. 
 
§ 3 Einschränkung des Gemeingebrauchs 
Der Gemeingebrauch auf der Wieslauter wird wie folgt eingeschränkt: 

1. Das Befahren mit Booten jeglicher Art wird verboten. 
Ausgenommen vom Verbot sind Einer-Kajaks ohne Steuerblatt.  

2. Das Einsetzen und Anlanden der Boote darf nur an den in der Karte 
dargestellten und mit Hinweisschildern gekennzeichneten Stellen erfolgen.  

3. Das Befahren ist nur bei einer Mindestwassertiefe erlaubt. Am Pegel Bobenthal 
(Referenzpegel) muss die Lauter einen Pegelstand von mindestens 75 cm 
aufweisen.  

 
§4 Befreiungen und Ausnahmen 
Die Kreisverwaltung Südwestpfalz in Pirmasens kann auf Antrag vom Verbot des § 3 
im Einzelfall eine Befreiung erteilen, wenn dies zu wissenschaftlichen Zwecken, 
insbesondere zur Erkundung der Flora und Fauna erforderlich ist. 
 
§ 5 Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig im Sinne des § 128 Abs. 1 Nr.7 LWG handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig § 3 dieser Rechtsverordnung zuwiderhandelt. Die Ordnungswidrigkeit kann 
mit einer Geldbuße bis zu 50.000 Euro geahndet werden. 
 
§ 6 Inkrafttreten 
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündigung in Kraft.  

 

 

 


